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Liebe Seifhennersdorfer Bürgerinnen und Bürger!
Zu folgenden öffentlichen Sitzungen sind Sie recht herzlich
eingeladen:
Verwaltungsausschuss Mi., 10.2. 2016, 19.00 Uhr
Technischer Ausschuss Do., 11.2. 2016, 19.00 Uhr
Stadtrat: Do., 25.2. 2016, 19.00 Uhr
Die Tagesordnungen entnehmen Sie bitte eine Woche vor
den Sitzungsterminen der öffentlichen Bekanntmachungs-
tafel der Stadt Seifhennersdorf am Rathaus.

Verwaltungsausschuss am 13.01.2016
BV 09/2016/V Übertragung von Haushaltsermächtigungen

nach § 21 SächsKommHVO-Doppik 
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf stimmt der Übertra-
gung von Haushaltsermächtigungen in 2016 zu. 
Bei folgenden Produktsachkonten und den dazugehörigen
Finanzkonten können Ansätze übertragen werden:
111101 99999 4271003 Repräsentationen, Feierlichkeiten
Dafür: 4+1 Dagegen: Enthaltung:
Die BV 09/2016/V wird einstimmig angenommen.

Technischer Ausschuss am 14.01.2016
BV 12/2016/T Vergabe Holzeinschlag
Beschlussvorschlag
Der Technische Ausschuss beschließt 
den Holzeinschlag für 2016
an den Bieter 2 Forst-, Holz- und Landschaftspflegeservice
Klauke, Hohendubrau
zum Gesamt-Angebotspreis von brutto 5.234,33 € zu
vergeben.
Dafür: 4+1 Dagegen: Enthaltung:
Die BV 12/2016/T wird einstimmig angenommen.

Stadtrat am 28.01.2016
BV 127/2015/T/S Feuerwehrentschädigungssatzung
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beschließt die beigefügte Feuerwehrentschä-
digungssatzung.
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung:
Die BV 127/2015/T/S wird einstimmig angenommen.
BV 20/2016/S Berufung des Wehrleiters der Freiwilligen

Feuerwehr der Stadt Seifhennersdorf und dessen Stellver-
treter

Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beruft gemäß § 17 Abs. 2 SächsBRKG für den
Zeitraum von 5 Jahren Herrn Andreas Fuchs zum Wehrleiter
der Freiwilligen Feuerwehr Seifhennersdorf und Herrn
Andreas Roscher zum stellvertretenden Wehrleiter der Frei-
willigen Feuerwehr Seifhennersdorf.
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung:
Die BV 20/2016/S wird einstimmig angenommen.
BV 22/2016/S Spendenannahme
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beschließt die Spende der 
➢ Firma Scherdel GmbH in Höhe von 200 €,
für die Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Seif-
hennersdorf, gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO, anzunehmen.
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung:
Die BV 22/2016/S wird einstimmig angenommen.

BV 06/2016/V/S Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016
und Anlagen

Beschlussvorschlag
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf stimmt der als Anlage
beigefügten Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und
seinen Anlagen 2016 zu.
Dafür: 9 Dagegen: 3 Enthaltung: +1
Die BV 06/2016/V/S wird mehrheitlich angenommen.

BV 149/2015/V/S Vertragsverlängerung Betreibung Museum/
Touristinfo mit dem FVV e.V.

Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beschließt den beiliegenden Übertragungs- und
Betreibungsvertrag „Karasekmuseum und Touristinformation
Nordstraße 21a“ mit dem Fremdenverkehrsverein Seifhen-
nersdorf e.V..
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung: 
Die BV 149/2015/V/S wird einstimmig angenommen.

BV 10/2016/V/S Verordnung über verkaufsoffene Sonn- u.
Feiertage in Seifhennersdorf

Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beschließt die beiliegende Verordnung der Stadt
Seifhennersdorf über verkaufsoffene Sonn- u. Feiertage im
Jahr 2016.
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung: 
Die BV 10/2016/V/S wird einstimmig angenommen.

BV 16/2016/T/S Erneuerung RW-Kanal Mühlgraben und
Vergabe Planung

Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beschließt die Erneuerung des Regenwasser-
kanales Mühlgraben im Bereich Zollstraße/ Großer Mühlweg.
Das Ingenieurbüro Miedek, Oderwitz wird mit den Planungs-
leistungen beauftragt.
Die Beauftragung erfolgt nach Inkrafttreten des Haushaltes
2016. 
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung: 
Die BV 16/2016/T/S wird einstimmig angenommen.

BV 19/2016/S Abrissmaßnahmen Südstraße 33, Vergabe
Planungsleistungen

Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beschließt den Abriss der Gebäude Südstraße
33.
Es ist das Ingenieurbüro M. Haase, Ernst-Thälmann-Str. 20,
02727 Ebersbach – Neugersdorf, mit den Planungsleistungen
und der Durchführung der Abrissmaßnahme per Stufenver-
trag zu beauftragen.
Die Maßnahme ist im Haushalt eingestellt.
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung: 
Die BV 19/2016/S wird einstimmig angenommen.

BV 21/2016/S Beauftragung Emissionsschutzgutachten
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat beschließt die Ingenieurgesellschaft für Daten-
verarbeitung und Umweltschutz mbH mit der Erstellung eines
für die Bauleitplanung erforderlichen schallschutztechnischen
Gutachtens, in Höhe von 3796,10 €, zu beauftragen.
Dafür: 12+1 Dagegen: Enthaltung: 
Die BV 21/2016/S wird einstimmig angenommen.

BV 02/2016/V/S neuer Internetauftritt
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf bestätigt das durch
die Firma myartside erstellte neue Layout der Homepage
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www.seifhennersdorf.de im Rahmen eines kostenfreien Re-
launches (Überarbeitung der bestehenden Seite) laut des
durch die CDU-Stadtratsfraktion erstellten Internetseiten-
gerüstes.
Ein Spendenaufruf für Feuerwehr und sonstige Projekte im
Ort ist als Extraseite zu integrieren.
Die Fraktionen des Stadtrates Seifhennersdorf dürfen sich
auf einer Seite präsentieren.
Die Einrichtung der mobilen Homepagevariante (für Smart-
phones und Tablet-PCs) ist ebenfalls zu beauftragen.
Dafür: 5 Dagegen: 3 Enthaltung: 4+1
Die BV 02/2016/V/S wird mehrheitlich angenommen.

BV 136/2015/T/S Einführung einer MÄNGELMELDEPOST-
KARTE für die Einwohner der Stadt Seifhennersdorf

Beschlussvorschlag
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf beschließt die fol-
gende Festlegung zur Einführung einer Mängelkarte ab dem
1.3.2016, in der die Einwohner der Stadt Seifhennersdorf auf
Missstände in der Stadt Seifhennersdorf aufmerksam machen
können. 
1. Die Mängelmeldepostkarte entspricht im Wesentlichen der

von Bischofswerda. 
2. Inhaltliche Punkte sind: Fahrbahn, Gehweg, Radweg, Re-

geneinlauf, Straßenbeleuchtung, Verkehrszeichen, Papier-
körbe/Container, wilde Müllablagerung, Spielplätze, Schä-
den an Bäumen, sonstiges. 

3. Der Entwurf der Mängelmeldepostkarte ist dem Stadtrat
vorzulegen und wird durch diesen beschlossen. 

4. Die Auslegung der Karte erfolgt im Rathaus, Museum und
wird auf der Internetseite der SV als Formular bereitgestellt. 

Außerdem wird sie vierteljährlich im Amtsblatt abgedruckt.
5.Die Bürger der Stadt Seifhennersdorf erhalten in angemes-

sener Frist eine Antwort der Verwaltung, wenn der ange-
zeigte Missstand nicht sofort oder überhaupt nicht behoben
werden kann. 

Dafür: 12 Dagegen: Enthaltung: +1
Die BV 136/2015/T/S wird mehrheitlich angenommen.
BV 18/2016/V/S Übernahme von Rechtsanwaltskosten
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf stimmt der Übernahme
der Rechtsanwaltskosten für weitere 3 Familien zu, welche
ebenfalls zum Mitwirkungsentzug und Umsetzung in eine
andere Schule geklagt haben.
Die Kosten in Höhe von  ca 770 € sollen aus dem Erbe finan-
ziert werden.
Die Aufwendungen und Auszahlungen werden als überplan-
mäßige Ausgabe bestätigt.
Dafür: 3+1 Dagegen: 4 Enthaltung: 5
Die BV 18/2016/V/S wird mehrheitlich abgelehnt.

BV 3/2016/V/S Verwendung Schulerbgeld Oberschule –
„Transparentes Rathaus“

Beschlussvorschlag
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, unverzüglich, spätestens
bis 05.02.2016 dem Stadtrat 
1. eine vollständige Aufstellung aller Auszahlungen vorzule-

gen, die aus der der Stadt Seifhennersdorf zustehenden
Zweckzuwendung aus dem Nachlass nach Kühnels ge-
deckt worden sind. Dabei ist der jeweilige Betrag, der
Empfänger, der Verwendungszweck und der Zeitpunkt der
Auszahlung anzugeben.

2. den aktuellen Stand der der Stadt noch zur Verfügung ste-
henden Mittel der vorgenannten Zuwendung mitzuteilen.

3. eine Aufstellung aller Personen darzulegen, die im Zu-
sammenhang mit der Mittel- bzw. Oberschule Seifhenners-
dorf an Rechtsstreitigkeiten beteiligt waren. Soweit bereits
Anträge auf Kostenübernahme durch die Stadt vorliegen,
sind diese ergänzend aufzulisten.

Punkt 1. und 2. wird durch die Kämmerin erstellt und an die
Fraktionsvorsitzenden weitergeleitet. Punkt 3. wird durch die
Bürgermeisterin erstellt.

Der vollständige schriftliche Bericht zu 1. bis 3. ist den Stadt-
räten bis spätestens 05.02.2016, 18 Uhr per E-Mail zuzu-
senden.
Dafür: 9 Dagegen: 3+1 Enthaltung:
Die BV 3/2016/V/S wird mehrheitlich angenommen.

BV 15/2016/V/S Hauptsatzung
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf beschließt die beige-
fügte Hauptsatzung.
Dafür: 9 Dagegen: 3+1 Enthaltung: 
Die BV 15/2016/V/S wird mehrheitlich angenommen.

BV 07/2016/V/S Änderung Mietvertrag Ratskeller 
Beschlussvorschlag
Der Stadtrat der Stadt Seifhennersdorf beschließt die
Änderung des Mietvertrages für die Gaststätte „Ratskeller“
rückwirkend zum 01.01.2016 
Dafür: 9 Dagegen: 2 Enthaltung: 1 Befangen: +1
Die BV 07/2016/V/S wird mehrheitlich angenommen.

Öffentliche Stellenausschreibung der
Stadt Seifhennersdorf

Bei der Stadt Seifhennersdorf ist zum nächstmöglichen
Termin die Stelle

Sachbearbeiterin /r Bauwesen
mit 20 Std / Woche in der Stadtverwaltung zu besetzen:
Zum Aufgabengebiet gehören:
– Leitung und Bewirtschaftung des Bauhofes; Koordinierung,

Kontrolle der Tätigkeiten von Gemeindearbeitern, Haus-
meistern, Mitarbeitern/innen von geförderten Arbeitspro-
grammen

– Unterhaltung/Instandsetzung und Bewirtschaftung von ge-
meindlichen Straßen, Wegen, Plätzen einschließlich Be-
leuchtung und Regenwasserkanalisation, Brücken und
Durchlässen

– Beschaffung und Verwaltung gemeindeeigener Fahrzeuge
und Geräte für den Bauhof

– Organisation der gemeindlichen Aufgaben wie Straßenrei-
nigung, Winterdienst, Grünflächenpflege

– Gehölzschutz
– Betreuung des kommunalen Waldbestandes
– Spielplatz- und Sportanlagenkontrolle und Mitwirkung bei

der technischen Abnahme der Betriebssicherheit von
Sport- und Spielgeräten

– Führung von Straßenbestandsverzeichnissen
– Bearbeitung von Gewässer II. Ordnung und Gewässer-

schauen / Zusammenarbeit mit Verbänden und Behörden
Erwartet wird ein Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in oder
eine gleichwertige Qualifikation (Angestelltenlehrgang Teil II)
idealerweise Berufserfahrung in einer kommunalen Verwal-
tung/ Bauwesen.
Erwartet wird auch ein sicherer Umgang mit PC-Technik
sowie Standard- und Fachsoftware.
Kenntnisse und möglichst mehrjährige Erfahrungen in der
Personalführung und die Fähigkeit, Mitarbeiter/innen koope-
rativ zu führen und zu motivieren sind erforderlich.
Ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Selbstän-
digkeit, Einsatzbereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit sind
Voraussetzungen für die Besetzung dieser Stelle.
Die Arbeitsbedingungen einschließlich der Vergütung regeln
sich nach den einschlägigen Tarifverträgen des öffentlichen
Dienstes. Die Stelle ist in der EG 8 eingereiht.
Bewerbungen Schwerbehinderter und von aktiven Mitgliedern
der Freiwilligen Feuerwehr Seifhennersdorf werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischem
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise usw.)
richten Sie bitte bis 29.02.2016 an die Stadt Seifhennersdorf
z.H. Bürgermeisterin Rathausplatz 01, 02782 Seifhenners-
dorf.



3

MITTEILUNGEN DER FRAKTIONEN:

KLARtext der Seifhennersdorfer CDU-Stadträte:
Auf dem Weg: neues integriertes Stadtentwicklungskon-

zept, kurz: INSEK
In der Stadtratsitzung vom 19.11.2016 haben wir es auf

den Weg gebracht: die Aktualisierung des leider nicht umge-
setzten Stadtentwicklungskonzeptes, kurz SEKO, aus dem
Jahre 2006. Machen Sie mit und geben Sie uns Ihre Rück-
meldung. Einfach in den Briefkasten der Frau Röthig/ Foto-
studio Bildboxx auf der Nordstr. 28 einwerfen:

Das gefällt mir an meinem Ort: 

Das könnte man so verbessern: 

Jahresveranstaltungsplan der Stadt Seifhennersdorf 2016 (Änderungen vorbehalten!) 

Datum Thema Ort Organisator
06.02.2016 Faschingsveranstaltung  Nachtwäscheball Pünktchen Oststraße Seifhd. Faschingsverein
07.02.2016 Faschingsveranstaltung Kinderfasching und Umzug mit 

Seifhd. Vereinen Pünktchen Oststraße Seifhd. Faschingsverein
08.-12.02.2016 Projektwoche „Johann & Auguste,Oberlausitzer Leben 1815" Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
09.02.2016 Zeichnen lernen mit Ilona Hönicke Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
09.02.2016 Faschingsveranstaltung Faschingsdienstag Pünktchen Oststraße Seifhd. Faschingsverein
10.02.2016 Töpfern für Anfänger mit Edeltraut Kahlert Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
11.02.2016 „Yoga“  Etwas für die Gesundheit tun mit Ramona Wünsche Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
16.02.2016 Spinnabend mit Inge Israel Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
17.02.2016 Nähkurs mit Gisela Kaminsky Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
18.02.2016 „Yoga“ Etwas für die Gesundheit tun mit Ramona Wünsche Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
18.02.2016 Frauenfrühstück mit Ingrid Singer Thema: „Unterwegs auf den 

Wogen meines Lebens“ Buchlesung Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
22.–24.02. 2016 Patchworknachmittage mit Kathrin Frey Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
23.02.2016 Zeichnen lernen mit Ilona Hönicke Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
25.02.2016 „Yoga“  Etwas für die Gesundheit tun mit Ramona Wünsche Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
27.02.2016 „Dekorative Pflanzgefäße aus Ton“ mit Liefburg Schmidt Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
27.02.2016 Wochenendseminar mit  Ilona Hönicke     

„Abstrakte Skulpturen aus Draht und Gips“ Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.
28.02.2016 Wochenendseminar mit  Ilona Hönicke       

„Abstrakte Skulpturen aus Draht und Gips“ Windmühle Neugersd. Str. Windmühle e.V.

Hinweis an alle Grundsteuerzahler!
Die 1. Rate für 2016 wird am 15.02.2016 fällig!
Bitte halten Sie sich an den Zahlungstermin.

Unsere Kontodaten:
Stadtverwaltung Seifhennersdorf
IBAN: DE22850501003000020852
BIC: WELADED1GRL
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien

Bei Abgabe eines SEPA-Mandates (Einzugsermächtigung)
wird der Betrag termingerecht von Ihrem Konto abgebucht
und Sie vermeiden Mahnungskosten.

Nachfragen sind möglich in der Stadtkasse bei Frau Anders, 
Zimmer 2a, Telefon: 03586 451521 oder Sachgebiet Steuern
bei Frau Eiselt, Zimmer 2b, Telefon: 03586 451531.

Bekanntmachung Fundsachen
Nachfolgend aufgeführte Fundgegenstände wurden abgegeben:
Nummer Fund- Tag des 
verzeichnis Fundsache Fundes Meldefrist
08/2015 Schlüsselbund 

mit 9 Schlüssel 11.08.2015 10.02.2016
10/2015 Hilti MD 2000 Kartuschen- 13.09.2015 12.03.2016

pistole + Kartusche + Koffer
11/2015 schwarzes Mobiltelefon 03.08.2015 02.02.2016
13/2015 Autoschlüssel 48. KW 31.05.2016
01/2016 1 Schlüssel am Band 

+ 1 Schlüsselgriff (Schlüs- 05.01.2016 04.07.2016
selbart abgetrennt)

Rechte an den Fundsachen können innerhalb der ausgewiese-
nen Meldefrist bei der Stadtverwaltung Seifhennersdorf, Telefon
03586 –451510, gegen Eigentumsnachweis angemeldet werden.

Beratung altengerechtes/betreutes
Wohnen – Teil 2 am 05.01.2016

Wie in der Stadtratsitzung vom 17.12.
2015 und unserem Januar-KLARtext
bereits angekündigt, hatten wir für den
05.01.2016 zur Beratung altengerechten/
betreutes Wohnen – Teil 2 eingeladen.
Thema diesmal: Holzbauweise mit
Mondholz. Gastreferent: Norman Weitz.

Diese Holzbauweise ermöglicht einen wertstabilen und nach-
haltigen Bau. Für Mieter würden sich schwindend geringe
Nebenkosten ergeben. Also eine lukrative Bauweise für einen
möglichen Investor. Herr Weitz stellt fest, dass das Umge-
bindehaus auf dem Grundstück Nordstr. 10 ein Millionen-
grab ist. Das Protokoll zu dieser Beratung hängt im Schau-
kasten der Frau Röthig/Fotostudio Bildboxx auf der Nordstr.
28 aus. 
Ohne Moos nix los - unser Haushalt Teil 3: Investoren-
suche altengerechtes/betreutes Wohnen

Am 03.12.2015 haben sich die Fraktionsvorsitzenden der
Stadtratsfraktionen, die Bürgermeisterin und die Kämmerin
mit einem möglichen Investor zusammengesetzt und das
Projekt altengerechtes/betreutes Wohnen besprochen. Am
04.12.2015 wurde das Vorhaben der Rechtsaufsichtsbehörde
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Wir sehen das so (Fraktion DIE LINKE)
Die erste Stadtratssitzung des neuen Jahres liegt hinter uns. 

Der wichtigste Beschluss aus unserer Sicht ist Nummer
6/2016 „Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016“.

Zuvor wurde dieser Beschluss in den Ausschüssen und zu-
sätzlichen Beratungen kontrovers und konstruktiv diskutiert.

Die Fraktion der UBS stimmte mit „Nein“, die Bürgermei-
sterin enthielt sich der Stimme.

Grund? Ein weiterer Versuch, den Beschluss zum Abriss
des Kinos nicht umzusetzen.

Unsere Fraktion hat dem Haushalt zugestimmt. Ohne be-
schlossenen Haushalt kann kein Geld ausgegeben werden.

Unser Hauptaugenmerk als Linke lag neben der Mittelbe-
reitstellung für die kommunalen Pflichtaufgaben und der wei-
teren Beseitigung von Hochwasserschäden und dem vorbeu-
genden Schutz durch das Rückhaltebecken (600 T€) auf der
Erhaltung und Entwicklung unserer sozio-kulturellen Infra-
struktur.

Dabei spielt für uns und unsere Wählerinnen und Wähler
die Erhaltung des „Karlihauses“ eine zentrale Rolle. Mit dem
Grundsatzbeschluss zur Sanierung und den im Haushalt be-
reitgestellten Mitteln von zunächst 100 000 € ist ein erster
Schritt getan, damit dieses Haus wieder zum Mittelpunkt des
kulturellen und sportlichen Lebens im Zentrum unserer Stadt
werden kann.

Natürlich wissen wir, dass es bis dahin noch ein weiter Weg
ist, viel Geld kosten wird und eines Umdenkens und Öffnens
für diese Idee auch in allen Vereinen unserer Stadt dazu
braucht.

Zur „Einstimmung“ könnte nach unseren Vorstellungen
unser diesjähriges Vereinsfest im August im und um das
Karlihaus unter Beteiligung mehrerer Vereine, vielleicht auch
der Freiwilligen Feuerwehr, organisiert werden.

Für eineinhalb tolle Tage sollten die in den Haushalt ein-
gestellten 2000 € reichen.

Denn mit den Spenden, die uns Seifhennersdorfer Gewer-
betreibende, Händler, Ärzte und andere Bürger dankenswer-
terweise 2015 gespendet haben, hätten wir bei gleicher Spen-
denbereitschaft schon das Doppelte an finanziellen Mitteln
zur Verfügung wie im vergangenen Jahr! (im Vorjahr standen
nur die Spendengelder zur Verfügung)

Wir würden gern diese letztgenannte Idee beim nächsten
Treffen der Vereine mit allen Anwesenden diskutieren. Auch
wie Sie als Leser diesen Vorschlag finden, interessiert uns.

Bitte sprechen Sie uns an, auch zu jedem anderen Thema.
Fraktion DIE LINKE
Christine Noack, Detlef Kray, Jens-Uwe Preissler

präsentiert. Am 15.12.2015 verfasste die Rechtsaufsichtsbe-
hörde eine Ablehnung des Vorhabens aufgrund der schlech-
ten Haushaltslage der Stadt. Unsere Fraktion hat sich in den
Sitzungen und Ausschüssen schon mehrfach für einen Spar-
kurs zur Realisierung des altengerechten/betreuten Wohnens
und zur Sicherung unseres löblichen Vereinslebens und damit
zur Sicherung unserer Lebensqualität ausgesprochen.
Steuergeld bewusst und sinnvoll einteilen und ausgeben.

Hier ein Auszug des Ablehnungsschreibens vom 15.12.
2015 der Rechtsaufsichtsbehörde, den Stadträten des Ver-
waltungsausschuss in der Ausschusssitzung vom 13.01.2016
überreicht:

„...Im Haushalt der Stadt Seifhennersdorf werden laut
Nachtragshaushalt 2015 negative Zahlungsmittelsalden aus
laufender Verwaltungstätigkeit (2015: -1.328.000 €, 2016: -
401.000 €, 2017: -220.000 € und 2018 -188.000) ausgewie-
sen. Damit ist die Finanzierung für eventuelle Tilgungsleistun-
gen nicht gesichert. Geht man zusätzlich davon aus, dass
die Stadt noch einen Fehlbetrag z.B. bei einer 80 % Aus-
lastung von jährlich 21.497,40 € ausgleichen muss, ist die-
se Finanzierung derzeit gefährdet, es sei denn die Stadt
kann im Zuge eines Haushaltsstrukturkonzeptes die Erwirt-
schaftung von positiven Zahlungsmittelsalden aus laufender
Verwaltungstätigkeit nachweisen.

Nach den vorgelegten Unterlagen erscheint deshalb das
eingereichte kreditähnlichen Rechtsgeschäftes aufgrund
fehlender Leistungsfähigkeit der Stadt Seifhennersdorf
nicht genehmigungsfähig.

Mühsam ernährt sich das Eichhörnchen: Unternehmer-
treffen im Karlihaus

Am 08.01.2016 erreichte uns ein Anschreiben der Bürger-
meisterin wie das Unternehmertreffen in Kombination mit dem
Neujahrsempfang ablaufen solle. Reichlich spät dafür, dass
Veranstaltungszeitpunkt für den Neujahrsempfang Ende
Januar 2016 und für den Unternehmerstammtisch Septem-
ber 2015 sein sollte.

Am 13.01.2016 haben wir unsere Ideen im Verwaltungs-
ausschuss schriftlich überreicht und uns für das Karlihaus
als Veranstaltungsort bezüglich des Unternehmertreffens
ausgesprochen. Wir erachten die Erhaltung unserer Betriebe
als prioritäres Anliegen. Nur starke und gut integrierte Be-
triebe können unsere Stadt bei einer positiven Entwicklung
unterstützen. Da der jährlich stattfindende Neujahrsempfang
organisatorisch bereits Routine in der Stadtverwaltung sein
müsste, haben wir hier auf eine eventuell intern existierende
Ablauforganisation verwiesen.

Aufgrund unserer Nachfrage in der Stadtratsitzung vom
28.01.2016 hier der aktuelle Stand: laut Aussage Bürgermei-
sterin wird es dieses Jahr keinen Neujahrsempfang für unsere
Unternehmer geben, das hätte man früher vorbereiten müs-
sen. Das Unternehmertreffen wird auf Ende März 2016 ver-
schoben.

Ausgebremst – Parksituation: Otto- Simm-Straße
In der Stadtratsitzung vom 28.01.2016 haben wir von der

am 12.01.2016 stattgefundenen Verkehrsschau mit negati-
vem Ausgang erfahren. Wir sagen: zu einer Verkehrsschau
sollten alle Beteiligten (Anwohner, Landkreis, Verwaltung,
Stadträte des Technischen Ausschusses, Bürgerpolizist) an
einen Tisch geholt werden um gemeinsam eine Lösung zu
erarbeiten. Krisenmanagement anstelle Alleingang. Wir stim-
men mit Herrn Stadtrat Winkler überein, dass für Verkehrs-
regelungen in der Otto-Simm-Straße nur die Stadt zuständig
und die Bürgermeisterin nicht an die Empfehlungen des
Kreises und der Polizei gebunden ist. Es kann also eine sinn-
volle Regelung getroffen werden.

Filmtheater en bloc – Umsetzung Abriss Kino:
Am 30.12.2015 haben wir eine terminlich bindende Be-

schlussvorlage für den Abriss des Kinos eingereicht. Diese

ist im Technischen Ausschuss vom 14.01.2016 beraten und
anschließend durch uns zur Prüfung durch die Rechtsauf-
sichtsbehörde auf ihre Richtigkeit an eben diese übergeben
worden. Leider wurde diese rechtskonforme und damit be-
rechtigte Beschlussvorlage durch die Bürgermeisterin nicht
auf die Tagesordnung des Januar-Stadtrates gesetzt und
konnte so in der Stadtratsitzung vom 28.01.2016 nicht ab-
gestimmt werden. Laut unserer Nachfrage ist die Behand-
lung dieser Beschlussvorlage für die kommende Stadtrats-
sitzung im Februar zu erwarten.
Verbunden mit einem herzlichen Gruß,
Ihre Brigitte Röthig – Fraktionsvorsitzende der 
CDU-Stadträte in Seifhennersdorf


